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Der Verlauf des .Seetreffens bei
rielgoland.

Wieder kein rhrnesblatt der englischen Marrne.
W. T.-B Berli». 23. Rov. Aus den nun oorl,egenden Berichten

unserer Seestrei'kräfte erhalten wir über den Zusammenstoß mit den
englischen Schissen vor der deutschen Bucht am 17. November folgen¬
des Bild: Am 17. Rrvembir morgens trafen unlece vle deutsche Lucht
sichernden leichten Streitkräfte  unter Führung des Konter,
atmirals v Reuter  etwa 30 Seemeilen nordwestlich von Helgo¬
land bei unsichtigem Weiter aus englische Seestreitkraste und erhielten
von ihnen Fcuer aus schweren und mittleren Kalibern. Unsere
kleinen Kreuzer vnd Trrpetrkoote stießen zur Sicherung der vor
ihnen besitcklicken Minensuchsahrzenge und zur genaueren Feststellung
der Gegner« nach Rordwesten vor, wäbiend die schwach armierten
Minensvchsubrzcuge sich planmäßig zurückzooen. Nachdem diese Ziele
völlig erreicht waren fühlten unsere Kreuzer nnd Torpedobootem r t
dem Feind e r n Gefecht  auf südöstlichen Kur», um den An-
schloß an liniere rückwärtig stehenden kampskrästigen Schisse herbei-
zuführen. Die feindlichen Streitkrästc  dtstanden, wie
durch unsere Schiffe und Flugzeuge festgestellt wurde, aus G r o ß -
kampfschikfen (Linrenschisse oder Schlachtkr:uzer) und einer
größeren Zahl modernster kleiner Kreuzer und Tor

‘ pedobootszrrslörer.
Im Verlaufe des Gefechts erhirltHi, wie einwandfrei beobachtet

wurde, die feindlichen Großkampfschiffe füns
Treffer,  die feindlichen kleinen Kreuzer sechs Treffer
und di« Zerstörer drei Treffer. Einer der Treffer ries auf eine-n
Schlachtkreuzer eine Detonation hervor mit hoher Stichflamme. Der
Schlachtkreuzer drehte toraushin ab  und fiel für das weitere
Gefecht aus. Lkfeits vom Kampfplatz unserer kleinen Kreuzer geriet
ein Teil unlner Minensuchsahrzeuge,  die ihrer Verwen-
düng entsprechend nur schwach armiert sind, in ein etwa einstündiges
Gefecht mit sielen ihnen an Geschwindigkeit und Bewafsnung wert
überlegenen englischen Zerstörern,  in dessen Verlauf ein
Zerstörer durch Treffer so schwer havariert  wurde, daß et a 6 •
drehen  und , wre fböttt durch ein Flugzeug beobachtet wurde, in
Schlepp genen'men werden mußte. Weitere Treffer wurden durch
abseits sielende, am Gescch: nicht beteiligte Minensuchboote de-
obachtet. Die englischen Zerstörer brachen  daraufhin das Ge¬
fecht trotz ihrer erheblichen Überlegenheit ab,
ohne auch nur einen Treffer auf eines unserer Boote erzitlt zu haben.
Al? unsere schweren Schisse in Sicht kamen, brach der Gegner das
Gefecht sofort ab und zog sich mit höchster Geschwindigkeit zurück.
Er wurde von unseren Strcitkiäften ve, folgt, doch gelang cs bei dem
inzwischen sehr unffchtia gewordenen Wetter nicht mehr, mit ihm in
GrsechtSsühlungz» kommen. Auch unsere Flugzeuge  beteiligten
ch neben ihrer wertvollen Aufflärnngstätipkeitam Gefecht und ve-
legten tie englischen Cr-ßkampfschiffe erfolgreich mit Bomben, wob:!
auf einem Greßkampsschisf emwandsiei ein Treffer festgestellt wurde,
ein andere? Flugzeug berbachtete einen brennenden feindlichen
Schlachtkreuzer Auf unserer Seite  erhielt nur ein kleiner
Kreuzer einen Treffer,  der anfzcr geringem Personalausfall
die GefechtStätigkeir des Schiffes nickt brrinträchtlgtc. Ein Fisch-
dampfer, der arikgelegt hotte wird vermißt. Abgesehen hiervon sind
aus unserer Seite kernerlet Verluste oder Beschädigungen eingetreten.

Die neue Revolution in Rußland.
Das beabsichtigte waffenftillstanbsangebot.

JTi. Wien, 23. Nov. (Eig. Dralhtbericht. zb.) Von urrter-
rechtster Seite wird mitgeteÄt, daß weder bei den Oberkom-
mandlerenden der österveichilschen noch der deutschen Armee
ein russischer Antrag aus Mbschiluß eines Waffenstillstandes
emgelausen ist. Trotzdena erscheint die Reutermeldung
nicht unwahrscheinlich,  da allen Berichten zufolge die
Macht der BokschewM sich wesentlich erweitert Hut und die
Herbeiführung des Friedens der wichtigste Progvammvunkt
-sst. Fall » von russischer Seite ein outsprechender Vorschlag ge¬
macht -werden sollte würde er, wie die letzten österreichisch-
ungarischen und deutschen Ministererillärungen schon andeu--
teten , von unsorer Regierung im Geist der Versöhnung mit
Ruhe und Sachlich! elit begrüßt werden.
Absetzung des widerstrebenden Höchstkvmmandiercnden?

W. T.-B. Berlin , 23. Nov. Die Anweisung  der maxi-
molistischen Machthaber in Petersburg , einen Waffenstillstand
einzuleiten , ist nach an der Front aufgefangenem Funksvruch
vom Oberbefehlshaber des russischen Heeres abgelehnt
Worten.

Sr . Haag, 23. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Reuter mel¬
det ans London : Cine dvahtlofe Depesche aus Petersburg , die
in London cHmgell-rufen ist, besagt, daß die Bolschewiki den
Höchstkommandierenden Duchoin abgeseht  haben , weis
er sich weigerte,, die Verhandlungen über eiinen Waffenstill¬
stand einzuleiten . An soiner Stelle wurde der Fähnrich (?)
Krylenko  ernannt . De Maximairften melden ferner , daß
die Verhandlungen gestern begonnen  hätten.

Line Proklamation Lenin ».
W. T .-B. Amsterdam, 23. Nov. (Drahtbericht .) Reuter

meldet cm» Petersburg : Der Gemeinderat hat die Wächer-
lifteir für die verfassunggebende Versammlung
ausgegeben . Es sind 19 Parteien vorhanden. — Lenin  hat
«ine Proklamation  erlassen , am der er erklärte , daß die
gesamte Staatsgewalt in die Hände des Sowjets
übergogamgen ' Ä, und in welcher er dte Bauernräte ausfor-
dert , in ihren Distrikten die Macht an sich zu reißen . Die
ZettungsanHeigen wurden für M StaotKuMlirpo! « klärt. —

Kerenski und Kornilow.
Br . Stockholm, 23. Rob.  lE -g. Drahtbericht, zb.) Gegen¬

über den sehr günsttg lautenden Meldungen der Dolschewikis
teilen tie Korrespondenten der schwedischen bürgerlichen
Zeitungen in Haparanda mtt , daß Kerenski  nunmehr
wieder an der Spitze von Truvpen  gegen Petersburg
stehe Ein gestern in Haparanda eingetroffenec französischer
Kurier gibt mit Bestimmtheit an, daß Kornilow  sich in
Moskau aufhalte.

vemnächstige Veröffentlichung der Geheim-
verlräge?

Sr . Genf , 23. Nov. (Eig. Drabtbericht . zb.) . Journal
de Geneve" meldet, daß der englische Botschafter Petersburg
verlassen habe. Trotzky  erklärte , er habe alle geheimen
diplomatischen Aktenstücke  in seinem Besitz  und
verte sie demnächst veröffentlichen.

Die Hungersnot im rusiischen Heer.
W. T.-B. Stockholm, 23. Nov. (Drahtbericht .) „Novoja

Shisna " teilt mit . daß der Rat der Volkskommissare von der
ruffischen Armee Nachrichten erhielt , es fehle an Brot und die
Hungersnot greife um sich.  Rach mehreren Peters¬
burger Zeitungen bat der Oberbefehlshaber der Westftortt
telegraphisch um beschleunigte Maßnahmen zur Beschaffung
von Proviant für die Armeen . Nach weiteren Zeitungs-
melduvgen wurde die Arbeit  in allen Abteilungen dcS
ruffischen KriegsmintsteriumS , ausgenommen der Artillerie»
und Intendanturlei tunken , eingestellt.

Tic Lebensmittelschwieriqkeiten iu Petersburg.
W. T .-B. Amsterdam, 23. Nov. (Drabtbericht .) Einem

hiesigen Dlatt zufolge meldet die . Times " arrS 'Petersburg
vom 21. November : Die Lebensmittelversorgung sei vollstän¬
dig f e st organisierst.  De Rationen für die Familien
wurden herabgesetzt . Die Hungersnot  stehe vor der
Tür . _

(Ein neuer englischer Durchbruchr-
versnch gescheitert.

Oer deutkff e klben - berickt vom 23 .November.
W T .-B. Berlin , 23. Nov.. abends. (Amtlich. Drabtbericht .)

An der Schlachtfront  südwestlich von Cambroi  ist ein
erneuter englischer Durchbrnchsversuch unter schwersten Ber-
lusten für den Feind gescheitert.

Im Osten keine größeren Kampfhandlungen.
AuS Italien  nichts Neues.

*

Englischer Heeresbericht vom 22. November, abends.
Auf dcm südlichen Schlcchtselde verbrachten wir den Tag mit

dcr Deistärkiing der Befcstigungen des großen Gebietes, über dar,
unsere Truppen während der letzten zwei Tage vorgegangen sind. Die;
wurde ersrlgriich durckgesührt, außer bei F - ntaine - Notre.
Dame , welche dcr Feint  durch Gegenangriff wieder er¬
oberte.

wieder mehrere tausend italienische
Gefangene.

V/. T.-B. Wien, 23. Nov. (Drahtb -richt.) Amllich der-
lautet vom 23. November, mittags:

Italienischer Kriegsschauplatz
Au der unteren Piave  blieb die Lag: unverändert.

Zwischen der Piave und Brenta  verliefe » di« Kämpfe
g ü n st i g.

Auf der Hochfläche der Siebengemeinde«  lösten
erfolgreiche Borstöße unserer Truppen auf feindlicher Seite
zahlreiche mit großer Heftigkeit geführte Gegenangriffe aus,
die zum Teil durch Feuer , zum Teil im Rahkampf abgewehrt
wurden . Die Italiener verloren mehrere tausend
Gefangene.

Vom östlichen Kriegsschauplatz nichts zu melden.
Der Shef des Grucralstads.»

Cie Eroberung bes Monte Zonlana Secco
unb bes  Monte Spinuccia.

Ni. Wien, 23. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die Erobe-
rung des Monte Fontana Secca und des Monte Spinuccia ist,
so teilt der Militärkrit 'ker der »Neuen Freien Presse" mit,
l «sonders deshalb vcn Wichtigkeit, weil vom Monte Spinuccia
ans die feindlichen Hauptstellungen unter Flankenfeuer
genommen werden können, und zwar der von den Italienern
besetzte Monte Grappa  in südwestlicher, der Monte
Tvmba  an südöstlicher Richtung. Dieser Berg bildet den
letzten Ouerriegel,  der unsere im Gebirge operieren-
dcn Truppen von den am Ostufer der Piave bei Vidor stehen¬
den deutschen Kräften trennt . Die Entfernung beträgt kaum
!C Kilometer . Mit der Beseitigung der feindlichen Stellung
auf dem Monte Tomba wäre demn-ach die Vereinigung
unserer Gebirgsfront mit der Piaveffont vollendet.

Ankündigung einer großen Schlacht an der Piave.
Br . Haag, 23. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Aus Paris

wird gemeldet: Der „Figaro " kündigt eine grotze Schlacht an
der Paave on. Das italienische Heer ist auf alles vorbereitet.
Noch amtlichen Mitteilungen beschloß die italienische Heeres¬

leitung , um ihre Beweglichbeit zu erhöhen, künftig zwei
getrennte Kommandosatze  zu schaffen, eine ver-
änderlache in der Nähe der Front , und eine zwerte weiter
bluten für die koordinierte Leitung der Operationen.
HervS betont die Größe der italienischen Katastrophe.

TDA . Nach Herde ist die englisch-französische Hilfeleistung
für Italien nicht ausreichend.  Er schreibt in der
„Victoire" vom 11. Nov.: Es wäre ein Irrtum zu glauben,
daß der Rückzug vom Jsonzo unserem Rückzug nach der
Schlacht bei Charlerois gleiche. Die italienische Armee ist
materiell , numerisch und moralisch viel schwerer getroffen,
als wir es im August t0i t waren . Wir waren durch keine
scltwere Artillerie und übermäßig ? Munittonsbestände be¬
hindert , in unseren Reihen kannte man noch keine Kriegs.
Müdigkeit. Vor allem gab es nach keine pazifistische Propa¬
ganda hinter der Front . Um das italienische Heer wieder-
heizustellen, bedarf es daher jetzt einer energischen
Aktion unsererseits.  Wir müssen alle Truppen , die
vir unter Berücksichtigung des unumgänglich Nötigen ent-
lkbren können, den Italienern zur Verstärkung schicken, um,
sobald der deutsche Vorstoß o.triert ist. einen Teil davon wieder
nach Frankreich zurückzunehmen.

Gegen Sonnino.
»r . Genf , 23. Nov. (Gig. Drabtbericht . zb.) Der . DempS"

vom 19. d. M. erfährt von der italienischen Grenz«, im römi¬
schen Par5crme-nt machen sich Manöver bemerkbar, die >m
Interesse des Friedens auf den Sturz Sonni-
n o s hirnarbeiten. Des ? von Giolittianern  avSgeben-
den Intrigen dürften aber , wie man an nimmt, an den guten
Beziehungen zwischen Orlando und Sonnrno scheitern.

vle ttämose an der Sinai - ^ront.
V/. T .-B. Konstantinopel , 22. Nov. Amtlicher TageSbe-

rncht. Sinoifront:  Noch den Gesichten bei Gaza und
Dir es Saba leilsteten unsere Truppen bei den aveiteren Ope¬
rationen mehrfach Widerstand und brachten -dem Feind inehr-
toch Bevliuste bei. Zurzeit sieben unsere Truvpen hinter dem
Andscka- und Abu-Ledscha-Abschnitt und anschließend ettra in
der Linie Dschenaniy-Bet Lisj-a-Karjetel -Jnab Sofa ; weiter
süAllich stehen sie mit den Patrouillen des Feindes in Berüh¬
rung . Zu einem ernsten Gefecht  kam eS erst vorgestern
wieder. In breiter Front und mit der Absicht/ beide Flügel
zu umfassen, griff der Feind am 20. November eine unserer
GrmpPen an. Mehr als eine KavalleriediVision  nnd
mehrere Jnfonteriebrigaden.  unterstützt durch Ar¬
tillerie und Kavallerie setzte der Gegner ein. Der Angriff
scheitert«  auf der ganzen Linie. An unserem rechten
Flügel wurde der Angreifer durch das geschickte Eitlgr«>.' en
unserer Reserven in 'der Richtung Bet Likja fliankiert und
zum Zurückgehen gezwungen.  Mehrere Muschinen-
gen«>hre und Gefangene blieben in unserer Hand. ^ In der
Front wunden alle Angriffe ab gesh lagen  und eine
Umgehu-ngHbewegung gegen unseren linken Fiügcl frühzeitig
verhindert . Sonst keine Ereigniffe von Bedeutung.

Der amtliche bulgarische Bericht.
W.  T .-B. Sofia , 22. Nov. Bu-Igariichcr H»-"?sber:cht.

M u z ed o n i sche Front:  Westlich B i t c I j o und südwest¬
lich Doiran  lebhaftes Artiilleriofeuer. Untere Angrisfs-
abt îlurnoen drangen in vorgeschobene feindliche Gräben nörd¬
lich Bitölsr und in der Nähe von D o l d z e l i ein und brüh¬
ten verschiedenes Kriegsmaterial ein. Der deutsche Ltut .i tnl
v. E s chw e g «. der gestern seinen 2 0. L u f t s i e g oavon-
ttug . wurde von- feindlichen Adwebrsiuer getroffen  und
büßte in den Lüften ruhmvoll 'ein Lebeu ein. Die bul^ar«-
sch? Armee, die sitt jeher die großen Wasfentoten > S unver¬
gleichlichen Helden im Lufrkamps hoch rinschätztt, wird ihm eia
teures u.ivergängtiches Gedächtnis bewahren. — Dovrud»
scha - Front:  Bei Tulc-va and Fsaccea drs gewchnts
Lrt ' llentefeuer. _

Cie englische Sperre für holländische
ksandelsteleg ramme.

W. T.-B. London, 23. Nov. (Drahtbericht . Reuter .) Am
Abend wurde folgende amtliche Erklärung veröffentlicht: Der
königlichen Regierung wurde bekannt, daß englische Firmen
gebeten haben, für sie Telegramme , welche nicht durch die
Sperre für holländische Handelstelegramme durchgehen wür¬
den, anzunehmen und weiterzübefördern . Die englischen
Firmen werden im eigenen Interesse gewarnt , dieser Bitte
zu ei-tsprechen, da sie unweigerlich dazu führen wird, daß der
eigene gesetzlich gestattete Schriftwechsel soläaer Firmen von
der englischen Zensurbehörde als verdächtig behandelt würden
Tie kirage der Geheimvcrträg? im englischen Unterhaus.

W. T.-B. London, 23. Nov. (Drahtbericht . Reuter .) Im
Unterhaus fragte der Abgeordnete King, ob durch den kürzlich
von der zaristischen Regierung zwischen Rußland und
Frankreich  geschjloffenienGeheim vertrag  nach dem
Kraeg Belgien gewiss« Entschädigungen auf Kosten Hollands
gewährt werden sollen, und ob der Verdacht der Neutralen,
daß England von diesem Vorgehen nicht unterrichtet worden
sei und -es auf keimen Fall zulasfen werde, durch eine be»
stiuimte Erklärung entkräftet werden könnte. Der Unter»
itaa-tSsekretär Lord Robert Cecil antwortete , so wvit ihm be»
kutt sei, Ml kein Grund zu der AgngümZ da. daß irgend cüs



Veite 2. SmnStng , 21. Nrbemver 1817. Wiesbadener Tagblatt._ Morgen-sru§x,ove. Erstes viatt. er,, «a».
Vertrag abgeschlossen sei. Er glaube . dies fei eine Erfin¬
dung desFeindcS.  King fragte , ad, wenn es rnufy  leinen
solchen Vertrag gebe, das ÄuswärÜge Amt Kenntnis von
einem ähnlichen Abkommen oder EinverlstänidniS habe . Die
Frage wrnLe von Lord Robert Ceoll energisch miit „Nein " be-
«nrvwoctet.

» Deutsches Reich.
Ei » dankenswerter Erlast des Krieasministcrs.
W . T .-B. Berlin , 23. Nov. Wie wir erfahren , hat der

Kri >gSininister an sämtliche ihm unterstellte Dienststellen
felpei den Erlaß gerichtet : „Jeder einzelne im Volke trägt an
ter Not de« Krieges , und niemand soll ihm die L a st u n»
nütz vergrößern.  DaS geschieht aber , wenn die Dienst¬
stellen im Verkehr mit dem Publikum dem Gesuchsteller nicht
in schneller und höflicher Art helfen , sondern den Verkehr
zur Quelle von Mihhelligkeiten und Mißstimmungen machen.
Wer so bandelt , schädigt das Vaterland  und zeigt,
daß er der Aufgabe nicht gewachsen ist. Persönlichkeiten , die
auch nach erfolgter Belehrung fortfahren , ihren Mitmenschen
das in dieser Zeit an sich schwere Dasein durch ihr Benehmen
noch mehr erschweren , dürfen an diesen Stellen nicht ge¬
duldet  werden . (Gez .s v. S t e i n."

• $ »?. und Personal -Nachrichten. Der Staatssekretär der Aus-
wärttgen v K ii b l m o n n , Rittmeister der Reserve bei den Bam-
berger Koste,. Ulanen, ist unter Beförderung zum Major zu de»
Offizieren i ls suite tu bayerischen Arme« versetzt worden.

Wiesbadener Nachrichten.
Lttefe » und Schuh « nur gegen Lebensmittel

und Geld.
Aus Kassel  wlwd geschrieben : Di « Kriminahiolizei be¬

schlagnahmte bei der Lchuhnorenhanidllung von Gebrüder
Adler im Hause Ptferdemarkt -Elke und Müllergasse gegen
6700 Paar Schuhe und « riefest die -ui fünf verschiedenen
Zimmern fein säuberlch auifgesiapelt lagen und nur au
Kundinnen vom Lande gegen Bnttey , Erer , Fleische
Ob st und dergleichen  abgegeben wurden , selbstrerständ-
Ich zu Wnchenpresten . ES herrschte seit Monaten «in äußerst
«yer Verkehr in diesem Hause , obwohl daS Geschäft geschloffen
war . angeblich weis eS keinerlei Schuhworen mehr zu ver¬
kaufen hatte . Die Polizei , die von Siachbarn auf dieses selt¬
same Treiben aufmerksam gemacht worden war , überraschte
einitge Däuertinnen . die ihre Tragkörbe mit guten Stiefeln
und Schuhen , durchweg noch Friddensware , mit besten Lcder-
srchlen. gefüllt hatten , nachdem sie vorher ihren Inhalt an
Lebensmitteln aller Art in der Küche hatten abgeben muffen.
Tauschgeschäfte Ähnlicher Art werden omch in anderen
Städten gemacht . Dem Kundigen fällt es ohne weiteres auf.
daß manche Leute stets und immer über ceichGich Butter , Mer
und Mersch verfügen , also über Lebensmittel , die sie nur auf
dem Weg des Tauschgeschäfts erlangen können.

— Ausgabe neuer ReichSfleifchkarten . Wie aus einer Be¬
kanntmachung des Magistrats im Anzeigxnteül unseres
Blattes ersichtlich ist, werden am 2rt. d M . die Renchssle :sch-
karten für die nächsten 4 Wochen ausgegeben . Infolge eines
Versehens der mit der Herstellung der Fleischkarten beauf-
traqten Druckerei können die Fleischkarten diesmal nur für
die Dauer von 4 Wochen auSgehändigt werden . Mit den aus
der Bekanntmachung ersichtlichen Ausnahmen erfolgt die
Kartenausgabe wie üblich in den Metzgereien . Die Abholung
muß unbedingt  am Montig erfolgen , da sonst das Be-
zugSrecht für Meisch in der ersten Woche der Gültigkeit der
neuem Reichsslleischkarten verloren geht.

— Die Fenster sorgfältiger abblenden . Täglich laufen
zurzeit zwischen 80 und 50 Strafanzeigen gegen solche Per¬
sonen ein. welche es Unterlasten , abends ähre Fenster der Ver¬
fügung deS Generalkommandos gemäß , abziMenden . Dieser
Verfügung nach müssen alle Fenster , gleichviel , ob sie „>i
Wob nräumen oder anderen Räumen gehören , ob sie nach der
Straße oder nach Höfen , Gärten ufw . belegen sind, durch
Rolläden dunkle Vorhänge , dunklen Anstrich oder auf andere
Weise nach Gintrttt der Dunkelheit abgeblendet sein . Die
Beleuchtung von Bjföonen , Vorgärten , Höfen , Ausfahrten
wdw. an Häusern darf nur mit na ^ micklicher Genehmidgung
evfolaen.

— Der Einbrecher Montreal , der dieser Tage in einem
Hinterhaus an der Millgwstraße mitsamt seinem Komplicen
Haas fes' genommen werden koniite . ist gestern zum vierten-
mal wieder entsprungen,  wahrend er, um frisch« Luft
zu schöpfen, aus dem Hof des PobizeigesängnisseS weilte . Der
Mann ist in Uniform.

— WeihnachtSpakete nach dem Feld . Amtlich wird bekannt-
gegeben : Der Postversand nimmt erfahrungsgemäß vor dem
Weihnachtsfest stets einen größeren Umfang an . Um Störun¬
gen dcSVerkehrS zu verhindern , ist es notwendig , die Annahme
van P r i va t pa ke t « n nach, dem Feld , die über die Militäc-
pastämter geleitet werden , vorübergehend in der Zeit vom
9. Dezember b>s zum 25. Dezember einzu st eklen.
Frachtstückgüter  bis ju 50 Kilogramm an HeereSange-
börige werden nach nee vor anzet >ommen . Ausdrücklich wird
darauf hingewiesen , daß bei dar Ausdehnung des Kriegsschau¬
platzes und der starken Inanspruchnahme aller Beförderungs¬
mittel daS Eintreffen der WeihnochtSpakete vor dem Fest
nur bei frühzeitiger  Auslieferung erwartet werden kann.
Feldpakete an HeereSangehänige in Siebenbürgen , auf dem
Balkan wird in Italien sind schon rm Not -eml « aufzuliefern,
so daß sie bis zum 1. Dezember bei dem zuständigen Sam-
melpaketamt eintrerien . Feldpakete nach der Türkei sind „An
Darnmelpaketamt Breslau " , solche^ voch Bulgarien und der
Dobrudscha „An. Sammelpakefamt Leipzig ", solche für
Truppen in Italien . Sieoenvürgen und Rumänien nördlich
der Donau „An Dammelpaketamt München " unter Angabe
der genauen Adreffe zu achten

— Gotteöhienst aus dem ©ObfrieMjof. Wie in früheren Jahren,
so-wird auch diesmal am Totensonntag  in der Trauerhalle des
Südfriedhofs , nachmittag? 8 Uhr, ein Gottesdienst g.' holten werden.
Die Ansprache halt Pfarrer Künkel.  Der „Evangelische Kirchen-
gesangvrrcin" wird bei dem Gottesdienst Mitwirken,
Wiesbadener Vergnügung « . Sühnen und Lkchtkplele.

* Die Monopol -Lichtspiele, Wsthelmstraße 8, bringen das Detektiv-
schauspiel „Der viistchtbare Ztuge ", „Der Raub in den Sudubergen"
Betitelt sich cm von dem Afrikasorswer Sckiornburgk inszeniertes
Schauspiel, und den Schwank „Möblierte Freunde ".

* Im Kinophon-Lheater , Tännusstroße 1, wird drS phantastisch-
Schauspiel . Alenteuer einer schönen Frau ", „Die bcutfdje Moden¬
schau in Bern " scwie der Schwank „Zwei arg« Sünder " aufgeführk.

* Thalia -Theater . Das große vaterländische Schauspiel „Ost¬
preußen und sein Hindenburg ' hat einen vollen künstlerischen Ersolg
davongettogen . Um das Filmwerk den weitesten Kreisen zugänglich
zu machen, sinder außer den Hauptvorst ellungen am Samstag und
Montag , r.achmirtags von 6 bis 8 Udr, eine besondere Volks- und
Schülervorstcllung zu kleinen Preisen statt . Ab Dtenktaz eine Neu¬
heit : „Filmkonzert " unter Mitwirkung des gesamten Balletts vom
Deutschen Opernhaus Berlin.

- Das Odeon-Lichtspieltheater, Kirchoaffe 18, bringt das Detekttp.
drama „Der graue Herr " und die Krmödi« „Sektwette", da? Drama
„Spätes Erkennen " und Naturanfnahnien.

* Die U.-T.-Lichtspiele, Rheinstraße 47, bringen als Allein-Erst-
ausfübrung das große Drama „Sibirien " oder „Menschen gegen
Menschen" in fünf Akten, Das dreiaklige Lustspiel „Schnavzel gehr
einkaufen" und Naturaufnahmen beenden den Spielplan.

Krrs Provinz und Nachbarschaft.
Die Erplosion in Griesheim a. M.

W . T .-B . Frankfurt a . M ., 28. Nov. (Drahtbericht .) Um
falschen Gerüchte», die überall verbreitet werden, entgegen zu treten,
ist nach Betniigungen der Ermittelungen zu berichien, daß ein Ar-
beiter , der die Gefahr zuerst erkannte mit Geistesgegenwart die
Wasserkiihlmig sofort in Betrieb setzte r:nd somit die Explosion ver¬
zögerte. Für die Arbeiter war hierdurch die Möglichkeit geschaffen,
sch rechtzeitig au » lem gefährdeten Betrieb zu flüchten. Infolge
besten ist nur de, ToddeSLetriebsführcrs  und wahrschein,
lich von zwei weiteren  noch vermißten Arbeitern noch zu be¬
klagen, die allzu xslichtgetren aus ihrem Posten beharrten . Ver¬
letzt  wurden 14 Arbeiter,  davon einer schwer, welcher jedoch
außer Lebensge-ahr ist. Nach der Explosion kehrten alle Arbeiter des
Betriebs zurück und traten gemeinsam mit der Fabrrkfeuerwehr , die
sofort zur Stell !- war , zu Löscharbeiten und HilfZarbettm an. Hier-
durch gelang eS, eine weitere Ausdehnung des Brander zu verhindern.

Sport.
* Fußball . Morgen Sonntag wessen sich in Dotzheim auf denr

Platze des Turnvereins von ' 848 die Spielverermgung Wiesbaden
und die Spiclriege des Turnvereins von l848. Beginn %3 Uhr.

Handelsteil.
Berliner BCm.

$ Berlin , 23 . Nov . (Eig . Drahtbericht .) Da « Geschäft
im heutigen Börsenverkehr hielt sich in äußerst eugen
Grenzen . Die Kursbewegung gestaltete sich nie nt ein¬
heitlich,  vorwiegend brach aber eine feste Stimmung
hervor . Zu höheren Kursen wurden uw gesetzt : Boihumer,
Phönir , OLcrsrhlesische Eisenindustrie , Oberschlesische
Eisenbshr .bedarf , Eismarekhütte , Hirsch -Kupfer , Th . _Gold¬
schmidt Daimler luteresse zeigte sich auch für Kali - Und
Schißahvfraktien , wovon Hamburg • Südamerlkaaische be¬
vorzugt waren Von Elektrizitätsaktien waren besonder*
A. E.-G. gefragt Mäßige Abschwfichung erfuhren Rhein¬
metall und Petroleuinaklien . Am Anlagemarkt trat keine
Änderung ein.

MtyNrle esd Hais(Set
* Neue Preiset höhung für Zigaretten . Vom 1. Januar

ab wird nach der „ Frkf Ztg .“ mit einer Verringerung dee
bisherigen ZigarettenkontiDgents um 15 Proz . gerechnet.
Gleichzeitig werden di " Firmen neue Preiserhöhungen vor¬
nehmen und die Markenzahl beschränken , da die Produktion
einzelner Marken unrationell geworden ist.

* Hübet k-Biiehener Eisenhahn -Gcseilschalt Die Deutsch#
Bank , Filiale Frankfurt , die Deutsche Effekten - und Wechsel-
Bank und die Filiale der Bank für Handel und Industrie be¬
antragen die Zulassung von 6 Mill . M. jungen Lübeck«
Buchener Eisenbahn -Aktien zur Frankfurter Bür » *

Marktberichte
W , T.-B Berliner Produkteumarkt Berlin,  M Nov.

(Drahtbericht .) Das produh tengeschäft geht seinen gs-
wohnten Gang weiter . Im Sämereihandel herrscht vorläufig
noch Stille . Das Geschäft in Saathülsenfrüchten beginnt,
soweit dieselben von der Rcichswirtschaftsstelle bewirt¬
schaftet werden , am 1. Januar . Die Sanienhändler müssen
dafür aufs neue um Konzession zum Handel einkoramen . Iü
Lupinen , die der Bezugsvereinigung unterstehen , ist der
Verkehr zu Saalzwei ken zunächst still , zumal verlautet , daß
die Preise hierfür bald etwas herunter gesetzt werden sollen.
Rauhfutter bleibt äußerst knapp und auch der hiesige
Magistrat kann die zur Verteilung an die Fuhr - und Tier¬
halter bestimmten Mengen Heu , Stroh und Häcksel nur
schwer heranschaffen . Der Begehr für Haidekraut wächst
andauernd . Auch die Heeresverwaltung sucht dieses
Material für Streuzwecke . Reif * geschnittenes Schilfrohr:
das klein geschnitten und dem Futter beigeniissht sich gul
bewährt hat , ist gefragt jr

Briefkasten.
mt  SchrMIttvm « H Strebst . «tr littliM t)rin * HT« « «* WWWSb
SaÜntcn « • lüftabn . uiu | »«t »bnr «r »ls»-rbi»»Uchittt. » eldr-chu- »»

Unn» sida irntktt Mntiui
3t. St. IS. Ta ? Gesuch um Verleihung der preußischen Staats¬

angehörigkeit ist an die König!. Regierung zu richten.
I . I . C« genügt das Einjährigen -Zeugnis.

N . Z . 1. Tie Größe der Aue war nicht zu ermitteln . Besitzerin
ist die Gräsin Srerstorpfs . 2,  Die Inschrift „Gibraltar " ist eine
AuSzeichnt-ng für da? betrefsevde Regiment in Erinnerung an drffen
Expedition gegen Frank , eich und Stationierung in Gibraltar im
Jahre 1806,07.

Frau K. Besonderer Vorkehrungen zur Aufbewahrung der
Edelkastanien bedarf es nicht Man wähtt am besten dazu einen
ttockenen Ort

= Reklamen»s
'Bei Kopfschmerz

• MRof->p ->tv »rä « r. o » »'s « , , ^ arzHich
IfrO va fl Ille  bevorzugt

lv.» wa r

Die Morsen-Ansgabe umfaßt 4 Seiten.

Srr «aNb»rtN<d flr «eutlchr P -ltvtt S. przrih - rN:  fik » tt»!« tM»»mflb
Dr phil . ß. Sturm  für btn llntrrbuItunAttrtl : 8 ». Rimnlul,  Itf
Nawrtibtrii aus Wiesbaden und der « achdurdejirien, I B .. d Liefen d » chi
'fit Seriänriaal h LtefenbnÄ!  ffir Svorl und Luftfulsrt. 9 B 8 8 ■I *rf*i;
für Strmmbtrfi und den Brtelfafieu % Lofiacker:  ffir den H«„de!«tet>U « K

für die Anzeigen und Reklamen. H Lornauft  iäntilich >n Wieüdade»
Leu» und Bert», der 8 SLelleuderg 'fchrn Hot-Buchdruckeretut aultiM.

Loreüftunde »er SAriftltitun . 12 dt » 1 Ukt.

(Schluß.) Nachdruck verboten.

§rau Mannas Ehe?)
Roman von Erna Weißrudorn -Daucker.

Der Diener schloß mit einer Verneigung die Tür
hinter ihnen. Dann ging er, leise durch die Zähne
pfeifend, die Treppe hinauf . Am' sFlurfenster stand die
blonde Betty . Er blickte mit ihr die Straße hinunter.
Unten gingen die vier Bunkhardtsck>en Damen mit hoch¬
erhobenen Köpfen. Das junge , gnädige Fräulein machte
kurze, unsichere Schritte . Es sah aus , als könne sie die

üße nicht heben. - Langsam bogen sie um die Ecke.
ls sie verschwunden waren , blickten sich die beiden am

Fenster lächelnd an.

Die kleine Elfi lief neugierig im ? !- 'mer hin und
her. Sie streichelte mit ihren tveißen H. chen die alten
dunklen Möbel und schaute erstaunt u den vielen
Blumen auf , die allüberall umherstandelt.

„Darf ich mir eine Blume nehmen?" fragte , sie
iagbaft.

Konrad Bunkhardt griff mit beiden Händen in die
vlüten hinein und reichte sie 'einem Töchterchen. Die
Kleine blieb vor dem Spiegel stehen und besteckte sich
das braune Aaar damit.

s?rau Hanna saß mit gefaltet-n Händen am Fenster.
„Wie soll ich dir daS alles vergelten ?" fragte sie

vife.
Er neigte sich?.u ihr und strich ihr mit einer zarten

Bewegung das Haar aus der Stirn.
„Indem dn mir alles vergibst, was ich dir antat ",

sagte er weich.
,.Konni ." Der Kosename früherer Zeiten glitt ihr

über die Lippen . Ihre Blicken hingen versonnen an

») Der Reinen ist soeben in Buchform nt Verlag von Dr . « abtno-
wttz, Leipzig, erschienen.

seinem Gesicht. „Wir wollen jeyt Schulter an Schulter
in unser neues Leben hineingehen, deine fortgelaufene
Zrav und dn. Man wird uns manche Steine in den
Weg legen. Wir räumen sie fort , Könnt. Sie werden
dir das Kapital nehmen, f^red hat niir einmal gesagt,
das wäre schlimm. Ich sprach auch mit meiner Mutter
darübet , die meinte, zu frenidon Leuten bi auchtest du
nicht zu gehen. Ob ihr Geld in Wien oder bei dir läge,
das wäre gleich."

„Daran hast du gedacht, mein Liebling ?"
„Ja . Konrad , — ich muß doch jetzt an alles denken.

Bon heute ab bin ich deine Iran , deiki Kamerad und
dein Berater . Wir schlafen unS schon durch."

Sie stand jetzt neben ihm. die junge Jrau Hanna.
Ihre Braunaugen blickten hell aus dem feinen Gesicht.
Eine furchtlose, frohe Hornung lag darin.

„Morgen gehen wir zir Tante Rikchen und Fred ",
meinte er. „Die beiden sind schuld, daß mein Glück
schon beute in das alte Hans zurückkam Sonst hätte
es vielleicht noch ein paar Wochen gedauert , bis ich mit
mir im reinen gewesen wäre. Die Bunkhardts lenken
schwer in ein anderes Geleise ein."

Mit einem glückseligen Lächeln umschlang sie ihn.
„Konrad , du, — du bist ja gar kein Bunkhardt . —

Dn bist der Sohn deiner weichen Mutter und dabei stär¬
ker ol? alle Bunkbardts zusammen. — Di ? sind bisher
stets mit der Herde gegangen, du >ber hatt -st den Mut,
die Jesseln abznwerfen , um als freier Mann einen
neuen Weg zu betreten . — Ich habe mich nicht in dir
getäuscht"

Sie küßten sich.
Eng aneinandergeschmieqt standen sie. überwältigt

von dem Glück, sich wieder zu haben. Seine hungernde
Seele ahntj.' das Leben, das ihnen verheißungsvoll den
schäumenden Kelch entgegenhielt . Er 'chloß die Augen.
— Da hörte er es klingen, leik», dann lauter , tönender,
bis es di« großmächtigen Klangwellen waren, von
denen er einmal in stiller Nacht geträumt. — Die

Frauen sind wie eine Leier : Weicke. verstehende Hände
gehören dazu, sie zu wecken, — eine wundersame Kunst.
Er hatte sie begrifffen.

Ihm klangen die Saiten . -
— Ende . —

Neue Sucher.
* „8 * « o 1n i, 8 Meier " . Roman von Marr M 8 IT * r,

Leipzig bei 8 Staackmann . Ein liebenswürdiges Buch, ganz un¬
modern freilich in Sttl und Weltanschauung, wo einzelne Stellen voll
Gemüt und Humor an Raobe erinnernd , al« er den Hungervastoi
schrieb, weniger gelungen in der Doislellung des Großstadttieidenztz
oaS mit niederdeutschem Heimatftieden kontrastiert

* ,,g I o r c i b e" von Andreas Schreiber.  München bet
Georg Müller . Eine dämonische Frauengestolt im Mittelpunkt , dtfi
adlige Gistmischerin aus dem Zeitoltei der Brinvilliers , Irtmtna»
listische Motive mit psychologischerKunst vertieft.

* „Bormarsch"  von Walter B l o e m. Leipzig bei Grrth-
lein u. Co. Mit starker Unmittelbarkeit erzählt hier der Dichter,
was er selbst in den ersten Krieg-monaten als Mitkämpler empsand
und erlebte.

* Paul E r n st : „Die Taufe ". Novellen (Band 7 der Ge¬
sammelten Werke). (München bei Georg Müller . , Eine ganz schlicht
erzählende, fast nüchterne Objektivität zeichnet diesen Zvklus aus,
der die Form der Novelle zum elementaren Keim zurücksühn. In
ditser keuschen Suchlichkeit liegen eigenarlige Reize verborgen. Zu¬
gleich erschien im Berlage von Georg Müller -München zum 50. Ge¬
burtstage Paul Everts neue Sammlung von Aussätzen, die den so
ganz eigene Rahnen wandelnden Dichter mir Ernst und Liebe zugleich
in seiner Wesensart ersoffen Emannel v, Bodman , Rodmt Foevt,
Georg v. Lukars, Dr . Werner Mahrholz , Wild Schäfee. Karl
Echekfler, Job . Schlaf , Dr . Wilh. v. Scholz, Dr . Otto Sloeßl habe»
sich hier zusanimenqesundm.

* Ernst Krieck : „Die deutsche Staotside « , ihr«
Geburt auS dem Erziehungs - und EntNickelunaSqedanken". Derlrqt
bei Eugen Diedorichs. Weit ausholend und übergrelsrnd ins philo¬
sophische und liteiarische Gebiet , l «.handelt der Persaffer zunächst di»
Geschichte der deutschen StoatSidee , um dann in Erfüllung eines Blj-
marckgedankens eine ständische oder berr'ssgrnoffenschastlrche Gliede¬
rung der Bolköoertr itung zu fordern . In einer Zeit, wo längst
üverwnnden » vsendodemvkrctischeTheorien oder Schlagwort « wieder
au° den Markt geworfen werden, verdient da« Werk mit feinem
klaren verständni » für unser» uatirnalen vedülsniss « ernste va»
achtunß.
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f kausmSnnilch»» Personals

Setbirändtge tüchtige
BuGliltmu

lind
Korrespondentin

für sofort oder später ge¬
sucht. Nur schriftl. Off.
mit Zeugnisabschrift . und
Gehältsansorüchen an

Wemmer u. Ulrich.
Wilhelm straße 54.

junges Portierfräulein
für leichte Büroarb . gef.
Teillazarett Astoria-Hotel,
Sonnenberger Straße 20.

BerKüferin gesucht.
Böt ticher, Wellci tzstr. 47.

Jg.Mädchen
zur Hilfe im Geschäft bet
gutem Lobn gesucht.

Wäschegeschäft
A. Stein Nachfolger,

La nggasse  54 .
Lehrmädchen

aus guter Familie gegen
sofortige Vergüt, gesucht.

M. Stillaer.
Kristall — Porzellan,

Häsnergaffe 16.
f Gewerblicher Personal j

Tiicht. Rockarbeiterin
gesucht Fciedrichitr . 53. 1.

Joomittrinutn
für Röcke und Taillen
gesucht.

Wirth -Bückmer,

_ .He MUitwi-
n. HandarbeitSn iberin a.
Militärarbeit gesucht.

Hugo Sckücker,
Walramstraß e 15, 1.

KmllMlMtt
üir leichte Näbarbeit.
stelze füttern u. zertrenn .,
zes Heinemann , Srdan-
olatz 9. 2 St .

Junge " M8dchen, ^
>. rhre Lehre beendet
aben, können sich bei e.
-chneiderin weiter wusb.
eg. entsor. Vergüt . Adolf-
raße 5, r.  S ch 2 St . r.

Putz.
'ücktige Zuarbeiterinnen
er sofort gef. Geschwift.
-ckaê -r . Wcberga sfe 12.

Biiglcrin
bei aut . Lohn in dauernde
Stelle gesucht.

Naäovi a. Luisrn str. 24,
Bügrllehrm . g. Bgt. gef

Mittnaesf. Jahn str 14, P.
Sslickerinche u. Kleider

außer dem Hause gesucht
Em ser Stra ße 44. 1.

Saubere fleißige
Frau

für Gartenarbeit sofort
gesucht Leberbrrq 19.
Ge» . kräftigeSrNädchen

als Legerin gef. Nudel-
Fabrik^ Weiner , Elsässer

Junges Mädchen
oder Frau.

zur Ps > ae einer nerven,kranken jungen Dame ge-
sucht. Vorstellung von
6 Ubr abends ab in der
Dietenmlihle

PensionS-Köchin
ei gutem Lohn gesucht
tavellenstraße 4.

Man sucht
ge junge ehrliche Köchin
i gutem Lohn TaunuS»
mße 75. 2, Stock._

Einfache Stütze
. Hiebt. Alleinmädch. für

HauSh, gesucht Emser
trab e 8, 2 links ._

Junge » Mädchen
; einem 2jährigen Kinde
sucht. Näheres zu er>
aaen Marktstraße 32,
. Müller . _3’mvftalDftra

Mm 1 Dezember gesucht
So nnenberge r Str . 28/28.
EanbereS L>ans . n.

Kii «Henn adehrn
bei hohem Lohn sofort od.
zum 1 Dezbr , gesucht.

Sabin . Ga rtrnst r. 18.

Znverliissiaes
ANeinmädchc»
oder Stütze zu einzelner
Dame in kleiner Billa sof.
oder später aesncht

Beethoven stra fte 17.
den

gegen hob-n Lobn sofort
efuckt, Kochen nicht erf.

tbacher Straße 8.

Nach Frankfurt a. M.
zu Verl. HauSm. mit gut.
Zeugn . bei hohem Lohn
kur sof. ges.; muß nähen,
bügeln u. ssrvreren k.
Kochrn vorh. u. Zentral¬
heizung. Zu melo. Dotz-
heimer Straße 25, 1 lks.

SkioWZ.MföNMtt
ein Mädchen für leichte
Hausarb eit Adolfstr. S. 1.
TWlges mfiüHrn
für die Kaffeeküche sofort
gegen hohen Lohn gesucht.

Kaffee Berliner Hof.
Tau nuSstra ße 1.

Mädchen
für Hausarbeit bei hohem
Lchn gesucht Schwalvacher
Straße 53, 1
Nach Biebrich

wird für sofort od. 1. Dez.
in kleinen Haushalt ein
in Küche u. HauS erfahr,
zuverläff. Allrinmädckenaefuckt. Vorzustellen von—10 Uhr morgens und
7—8 Uhr abends.

Frau Dr . Glahn,
Kaiferftr afir 55. 1. Stock.

Tücktiars

AllklmNiheii
welches gutbürgerlich koch,
kann, gegen hohen Lohn
gesucht.

Elver», Friedrichstr. 14.
Daub . Mädchen od. Frau
für Küche u. Hausarbeit
für ganz oder tagsüber
gesucht. Konditorei Abler,
Taun uSstraße 34. _

Junge » Mädchen
tagsüber gesucht. Näheres
Bismarckrina 21, Laden.

JungeS Mädchen
für nachmittags zu zwei
Kindern und für etwas
Hausarbeit sofort gesucht
RüdeSheiwer Str . 22,

Saubere Frau
2 Std . vor- u. na<
gesucht Sedcmplatz 7, P . l.
Beff. unabh . Monats « ,

od. Frau gesucht Wellrih-
straße 18, Laden.

Monatsfrau
oder Mädckrn gesucht Wil-
belminenstrafte 1. 2. Meld.
9—12 u. nachm, von 3._

Monatssrau gesucht
Kiedrick er S tr . 10, 2 r.

Saubere Monatsfrau
von 9—12 Uhr gesucht.
Singer . Mar ktstr, 14, 2.

MonatSfrau.
Einfache Frau für beff,

Hausarbeit va-, 9—41 Uhr
zu einzelnem L>errn im
Nevotal gesucht, " äh. bei
Christians , Taunusitr . 37.
kiistn skr Ms

«l . ch, « „ », »«,» an.  r
Laufmädchrn

ges. M. Stillger , Häfner-
gaffe 16. __

Junges Laufmädchen
auf sofort gesucht.
Blumengefch. Engelmann,

TaunuSstraße 34.

l Mertngeftote)
C Männliche Personen
[ Kaufmännische» Personal ]

Militärfreier ältererzuaihlllter
«der Kull,tjülter!a

gesucht. Eintritt evt sof.
Off. mit GehaltSansprüch
usw. u. K. 482  Tagbl .-V.

r ^ehrling
für kaufmännisches Büro
gesucht)
Elektriz .-Gef. Wiesbaden.
Ludwig Sanfohn u Co..

Moritzstraße 49.

f Gewerbliches Personal )
Gelernter

Dreher
für dauernde, großsiückige
Arbeit gesucht.
Ak>I>Ser«Ä«k!MN
_LmS -blachthsf._

Installateur
od. Schlosser ges. Rompel,
BiSmar ckrmg 3.

Schuhmacher
auf Sohlen u. Fleck gef.
Ma ueraaife 12.

IMger Slünkldkr
auf Militärarbeit gesucht.

Hugo Sckücker,
Walramstraße 15, 1.
Kräftiger , junger , gut

empfohlener

Heizer

Hausdieuer,
durchaus zuberl . u. fleiß.,
suchen bei gutem Lohn

Frank L Marr.
Junger Hausbursche ges.
I . Haub. Müblaaffe 17.

An «. SooMKit
(Radfahrer ) sofort gesucht.

M, Stillger.
Häfneraaffe IC

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheimer Straße 21, P.

Erdarbeiter gesucht.
Svortvlatz , Kaiserstrabe.

( Wen -WA ]

{ Weibliche Personen ]

( Kaufmännisches Personal }

Geb . Dame
sucht Tätigkeit in größer.
Betrieb a. Repräsentant .,
Aufsehcri«, Büroarbeit,
Privatsekretärin oder dal.
Off I , 6896 an D. Freiiz,
Ann.-Erv .» Mainz . ib48

Fräulein
mit Mittelschulbild., gutbewand, in Sveditioiis-
nrbeiten u. Abrechnungs¬
wesen, sow. in Stenoqr . u.
Schreibmasch., s. Stelle a
Bürogehilfin sof. ob. spät.
Ang. u, A. 598 Taabl .-V.

Junges Mädchen,
welches die Handelssckpele
besuchte, s. Anfangsstelle
auf Büro : würde auch als
Lehrmädchen in befferes
Geschäft eintreten . Off.
unter I . 493 Tagbl .-Verl.
Zwei tücht. Kassiererinnen
wünschen Stellung , aus¬
hilfsweise oder dauernd.
Orr. u, P . 493 Tagbl .-Vl.
( Gewerbliches Personal ]

Fräul . gesetzten Alters
sucht Stellung zur Pflege
u. Gesellsch. einer Dame.

Schutaaffe 7, 1 r.

Wiesbadener Tagblalt. Morgen-NuSgaAe.

Heizer
zur Bed. einer
flei JierttrarB.

tr atz e,7.
v -lfSarb-iter

für Bohrarbeiten jevrort
«sucht. Seattles ©ttfi»
taBe 84,

Fräulein aus gut. Farn,
sucht bit Mitte Januar

Köchle iirsteNe
am liebsten in Hotel oder
Pension . Offerten unter
A 512 an den Taa bl.-V.

Aelteres beff. Mädchen
mit guten Zongn. sucht
tagsüber Beschält. Näh.
Drudenstr aße 3, 1 linlS.

Fräulein
sucht tagsüber Beschäftig.
Olf . u . Q 493 Tagbl.-V.
Unabh. Frau s. Beschäft.

tagsüber . Ad lerstr. 44.
Frau s, morg. Monatsst.
Schwalb. Str . 10. H. D.

! ÄMlöWe
[ Männliche Personen )

f Kaufmännisches Personal s
Pensionierter älterer

8MM
übernimmt Heimarbeiten.
Kaution kann gestellt w
Mitteilungen nnt . U. 401
an den Taahl .-Verlaq
(  Genterbllches Personal )

HWdrcher
sucht Stellung . Offerten
u S . 401 Taabl .-Veriag.

Suche Stelle als
Heizer

und Maschinist.
Off, u. G. 401 Tag bl.-V.
Jung . Mann sucht Arbeitin Munitionsbeirieben , gl.
welcher Art . Off . unter
P . L14 Tagbl .-Zweigstelle.

Anständ. Familie
sucht Hausverwaltung;
kann Heizung u. Garten¬
arbeit versehen. Offerten
unter F . 493 an den

.-BeiTaabl .-Verlag.

\U Tüchtige

Buchhalterin
■■

mit langjähr . Erfahr , in amerik. Buchführ.,
gut. flott . Schrift, zum Cintr. auf I. Januar
oder früher gesucht. Offerten mit Zeugnis-
Abschr., Gebaltsanspr . Eintriltst . unter

E 403 an den Taabl .-Verlag.

Tüchtige gtt.empsoylene

Verkäuferin
aus der Kolon'alwarenbranchr per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften an
L. Latsch«, Mainz, Zanggasie 30.

( BmietuiM1
1 Zimmer

Rauenth . Str . 5, 1 Z., K.
3 Zimmer.

Jahnstr . 44, Hth., 3-Zim.-
Mohn. für 24 Mk. z. vm.

Schöne 3-Z.-W. mit Küche
u all. Zubeh.» in ruhiaer
schön. Lage. umzugShalb.
fof. zu vermiet . Sütten.
Scharnhorststrafte 9. 1 r.

5 Zimmer,
Jahnstr . 44 5-Zim .-Wohn.,
720 Mk., neu herger.

7 Zimmer.
Rheinstr. 199, 1. 7-Zim .-
Wohn. m. all. Zubehör.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rc.

Kl. Burgstr . 1, 2 l„ gut
nt. Zun ., a. Heiz., el. L.

Helenenstr. 2, 2 r., möbl.
Zim. od. Mans . m. Pens.

Hirschgr. 13, 2, mobl. Z.
Karlstr . 37. 3 r.» gr. m. Z.
Schreibtisch. Kückenben.

Nerostr. 14, 1, sch. m. Z.
a. beizb., 1 od. 2 Betten.

Nikolasstratzc 8» 2, möbl.
heizb. Frontsp .-Zim. mit
od. ohne Pension zu vm.

Oranicnstr . 46, 3, inbl. Z.
Saalqasfe 38, 1 r„ möbl.
Mohm, 2- 4 8 ._ m. K-, b.

Tck,ulgaffe 7, 1 r.» mbl. Z.
Schwalb. Str . 69, Ssilm . Z
W 3lmmcr
m. preisw Mittagstisch zu

verm. Kapellenstrahe 2.

«Me j
Ein kl. Häuschen

mit Stallung , ev. in der
Nähe des Bahnhofs , zu
mieten gesucht. Offerten
unter M. 493 an den

ziaa.

(Sin

MiismIlikiitzUS,
herrschaftlich einger ., sof.
oder spat., bis 1 März 18
in Wiesbaden, Frankfurt
am Main oder Umgegend
zu mieten arfucht Offert
u. A. 513 an d. Tagbl .-V.

Möbl. Zimmer
(ev. Frontfp .) mrt Küche
gef. Off m. PreiSang.
u. O. 398 m: d. Tagbl .-Vl.
1 (ev. 2> gcräum . Zim.
(auch Werkst., Lagerr . ic.)
als Heim für Wander¬
bund gesucht. Gefl . Off.
au A Blnmentbal , Dotz-
heimcr Straße 14.

s Keiildeiihme1
Ehepaar

oder 2 Damen find, schön.
Heim in kl. Billa , beste
Bcrvfleaung u. Heizung:
Preis 399 Mk. monatlich.
Offerten unter A. 519 an
den Taabl .-Berlaq

«W
f Privat -Berkäufe )
Ein schöner grauer Hase
zu verk. Wellritzstr. 7, 1,
bei Schnaedter.
Kanarienh ., vr. Edelroll,
b. abz. Michelsberg 23, L.
Bartolom « Castauer.

Pelziatke
u. Handtasche lGeiSlinarr)
zu verk. Anzusehen nur
von 9—10 u. 8—7.
Marauard . Bier ». Str . 7.

Seal -Kan^Pelzsacke
a. Seide , kl. Fig ., Pers .-

elzmüde, neu, zu verk,
iaer, FriedriMraße 27.

Elilk̂ealiadte
und Pelz -Kutscherkraaen
lüLL.u'L°-

Herrrn -Pelzmantel , , Am. Regul .- u. FüMfen,
gut erhalten , preiswert zu eif, Bett zu verk. Baer,
verk. Günzel , Drebrrch, Friedrich,traße  27,_
Jahnstraße 4, 2 l.
"Paff . Weihn.-Grf
3teil. Polar -Möven-Garni.
tur , ganz neu, abzugeben.
Klein, Albrechtstr.  23 , ^

oft neu. lila Felbelhut,
_,ampifm. u. l. Gasschl.

Thümmel , K.-Fr .-R«. 38.
Schreibmaschine,

fast neu, zu bk. Mehmet,

Karlstra ^e 27, Part ., von

ebrauchte, „Acht' Nr . 10,
schöne, strerrg liniengerade
Schrift , kein Farbband,
für 300 Mk. zu verk.
Rabinowicz, Morrtzsrr. 89,
2. Stock, nur von 4 bis
6 Uhr mitt ags.

Tafel -Klavier
billig zu verk. ' Bismarck-
rina 11, Steinebac"

Cello zu rert . Deuser,
Biebrich, Ka iserstr . 80, 1 r.

Gute Gitarre
billig zu verk. Groß,
Gustav-Adolfstraße 11.
LionZert-Zither
m. Noten bin. zu verk. b.
Jost , Mick elSbe ra 22, B. l.

2reih. Zieh-Harmonika
f. 30 Mk. zu verk. Anzuf.
6—8 abends , bei Derichs,
Oranienstraße 36, Hth. 3.

Kamin - Uhr,
echt Bronze , zu verkaufen.
P . Be chler, Ble' chstr. 41.

Gemälde
ans Künklernach''aß

Meisterwerke von Uhde.
Kalkreuth, Hoecker, Marcks,
Holz, Degen, Kircbner.
Maecker, auS Privathand
zu verk. MarckS, Mainz,
Leibnizstraße 1, 2. Besicht.
Sonntag 9—2Vi  u . Mitt¬
woch- u. Samstagnachm.
ab 12 Va Uhr.

Eßservice •
für 18 Pers . (Meißener
Porzellans zu verli Off.
u. Z 493 an d, Taabl .-V.
Als Weihnachts-Geschenk
vassend, weiße Zierdecken,
alle Größen , billig zu ver¬
kaufen. Schnell, Schenken-
dorfstr aße 7, Part.

Tüllbettbecke, zwei Deck-
betten, Bild. verk. Hütten.
Scharnborststraftr 9. 1 r.

2 gut erhaltene Betten
mit Sprungrahmen und
Matratz , u, 2tür . Kleider¬
schrank zu vk. Näh. Bous,
Oranienstr aße 34,  .V. 2 r.
Zu verkaufen an Private:
Eiserne Kinder-Bettstellr

mit Matratze, 2 Tische.
1 Teppich (255V 330).
1 Kücken-Wandbrett.
I Kleiderständer.
Gneisrnaustratze 31, 1 r,.
Svindler,_ _

gcttfUttfti. 5»Ion
Umbau, Bücherschrank,
Prunkschrank privat zu vk.
Zu bef. Samstag v. 2—4
AbaCSallee 31. 3. S >b»lz.
Modernes MoljvM.
bill. zu verk. Fr . Schüler
Bleiibstra fte 13, Hth.
Grüne Plüsckaarn ., D, « .,
2 a.  Federbetten , gevolst,
Lehnsessel, Spiegel , Sofa,
Pnvvenwagen , Pnpvenk ..
Küchentisch zu vk. Vogel.
Bleichst raße 15,_JsMb1
R- teS PlüsSHChatselongue,
neu. zu verk. Kahlert,
Waldstraße 96, 1 r.
Sofa u.  2 Sessel zu verk.
Helferi ch, Ja bnstr. 8, 1.

Einige Möbel,
u. a. Mahag .-Bückerschr,
Sviegel . Tisch, Polstersess.
zu verk. Anzuseh. Sams¬
tag, 24., u. Montag , 26.,
von 10—1 Uhr. Graeff.
Rerotal 45, P art.
Kommode, 3 Polstertüren,
6 Ku'pferst., 3t., M.-Trell
Linkenbach, ^ Luisenstr . ^ 4.
Gr . ant . 2't. Kleibcrschr.,
schwer gekehlt, billig zu
verk. bei Maurer , Mvbü-
geschäft. Bleichstraße 34.

Ein gr . Tisch
u. 1 Schreibvult z^ verk.

Inder"
zu verkaufen. .Bergmann,

Boß, Linsen straße __
Gut rrh . Kkndrrstühlchrn

Erbacher Stra ße 97 Dach.
Glasschrank,

2 Tbeken, Gestelle uni
Regale sofort abzugcben

Quirin»
Buck- und PavieehauS,

_Nh 'instroße 59,_
Bab» mit Bett

f. größ. MSdck' . z, vk. Nah
Schmitt ^ LldoMr . 8. CstL

Große Piippenkücke,
reich ausgestattet , sowie
1 Pult und 1 Flaschen-
schrank für 80 Fl . zu
verk. Anzuseben von 11
bl» 4 Uhr bei 2 . Sei
DdvlsSallee 6,_
KFitier -Nollw.-Gespann.

Damen -Fahrrad,
fast neu . zu vk. Harten
back. Gäben st raß e; 9, 3 r.
Hochfeiner GlaSlÜster vl
Schäker, vismarckr. 89, 1,

Regul,er -Ofen.
Tag - u. Nachtbr., m. Rohr,
zu verk. Faust , Bertram-
strä ße 22, Vdh. Par t, r.

Fast ungebrauchter kl.
Heiftwaflerofen lGasfrur .s
F , iedensware , Friedensv.
70 Mk.. u. 1 kleine Flügel-
pumve für 19 Mk. stnd zu
verk. bei Stöffler , Roon-
strafte 22. Tele ph on 1422.

Erstes vk«». S-N- ». .
8 Polstertüren » Diwans
pol Ätsch. Lat . magica»!
Spiegel , rmt «R Vrwat»
bill. zu verkmrfrr- OctA»

Gasherd mit Ständer,,
Armeerevolv. prw. Finkei,
Dotzh ei mer S tr . 26, B. 1.
Kochkistem. versch. Töpfen
u verk. Londershausen,
^aunusstraße 7. 3 l.
Akkumulator,

6 Volt, elektr. Maschinen
n. Apparate billig zu verk
Blum er, Mickelsbera 28. 3

Standmangel»
fast neu , Musikwerk, eich,
ieschn. Roten- u. Platten¬
ständer zu verk. Stalte,
Winkeler Straße 5, 8.

Bismarstrmg,7 .L, !ch-,
"2teil. Hosenstall
Kre ll. Scharnbocststr, Itz,
Schöner gr. Haf! " !» » ,

6teilig, zu verk.
Zietenrinq12, ^HthH —

Große leere Kisten -
zu verk. Berger , Zimmev«
man nstra ße l0 , Part. __

im Topf zu verk. Frank - ,
furter St r . 15. Stevbanp,
Sch. Johannisbeerstöcke

in jed. Onantum preisw.
zu verkaufen. Klarmann,
«ldelbeidstr. 76, Frontfp.
r Häudler -Berkäuse |

Znglampen
für Gas u. elektr., „ neuu gebraucht, Glühkörper
70 u. 89 Pf -, Gaskocher
erhalten S,e gut u. billig
Kleine Langgaffe 5.

Brill .-Vroche niül»!»»»»»«»»»»«
aparte , runde Form , 17 schöne, reinweitze vrill ., sowie
1 Paar Perl -Lhringe m. Brill , preisw. zu verkaufe«.

l Slaufgefiufie]
Teckel»

scharf im Bau , gesucht.
Eidt , Kaiser » Fnedrtch»
Rina 21, Bart.

SaubereS
MeahMüM

klein oder mittelgroß , als
Wächter gesucht

Palastbotel . Zim. 134.
Skunks -Stola,

gut erh .» Sealibis am oder
Persianer Schulterkragen
zu kaufen gesucht.

Lichtensrein,
TaunuSstraße 50, 2. St.
llllikin-.MlIionh
Fischers Romanbibliothek,
Romane aller Art . in
gutem Zustand , kaufe lch
u. bitte um freundliche
Ädreffenangabe an

QuirinS
Buch- und Papierhan ».

Rbeinstrake 59. .
Tech». Reißzeug z. k. ges.
Th. Hornftadt , Schwal¬
backer Straße 79.

Kihrkllilloslliine
in gutem brauchbar. Zu¬
stande zu kaufen gesucht.
Angebote an

Schumann.
Hallgarter Strafte 2.

Geige, gut erb., gesucht.
Scheurer , BlerMr . 35, 1.

Gebrauchte Gitarre^
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisang . an Knapp,
Baumftraße 8, an ' der
Waldstraße.
Pianola -Rollen z. k. ges.
Th. Hornstadt, Schwal¬
bacher Straße 79.

Svl!k.!ieZlIIIlV!I
Kaufe Möbel aller Art

Pettkarte genügt. Petri.
Hellmundstraße 15. 1 St.

Brautpaar
sucht Schlafzimmer - «nb
Küchen-Einrickitung. neu
oder gebraucht, zu kaufen.
Offerten mit Preisangabe
an Störkel . Kellerstr. 29.

Grünes Plüschsofa
zu kaufen gesucht. Grvtz,Gn-eisenaustraße 9, 3 r.

Herrrn -Schreibtisch,
gut erhallen , zu kaufen
gesucht. Heymann, Jager-
straße 6.

Gebrauchter
reicher Rokoko- od. Barvck-
Salon -Tisch, gleich welche
Holzart , zu rauf , gesucht.Lichtenstein,

TaunuSstraße 50, 2.
Sch. Waschtischu. Schrank
gesuäst, Off . mit Preis
Schmidt . Luisenvlatz 1. 2.

Kiichenschrank,
gut crh., zu kaufen ge¬
sucht. Retert , Zieten-
ring 3, Hth, Part.
Gut erh. Offizier -Koffer
zu kaufen ges, Dittmar,
Mainzer Straße 54, 2.
Gut erh. Puppenwagen

zu kaufen gesucht. Off . u.
G. 403 an den Tagbl .-Vl.

Eleganter , gut erhalten.
Puppenwagen

zu kaufen gesucht. F42
P . Schnell, Mainz .»

Fe 'dberastrafte 26. 2.
Gut erh. Puppcnküche

zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter S . 491
an den Tagbl .-Verlag.

steine lifttone
mit oder ohne Gewichte zu
kaufen gesucht. Weinkötz.
Oranienstraße 55. Laden,

Kleiner Herd u. Ofen
zu kaufen gesucht. Hütten.
Scharichdrststraße 9. , 1 r.

Plattofcn mit Rohr
aef. Breitsprecher, Emser
Straß « 8, 2 Unk»,

Flasch, Felle k. D. sicher.
Rieblstr afte 11. Tel-.^ Mr

Flasches
lang« *A Liter,

zahlt für braune 28
für grüne 25 Pf .» -

in den Hof geliefert.
Mil M0M

»IftdiRfat * 27. ' .
_Telepho n 4239.

Gebrauchte
Post- und Bahnkisten!

zu kaufen gesucht.
Victor Hetzlrr G. m. b, H.
GlaS- u. Porzcllanhandl ..

Webergaffe 2.

Geschäft!.EWfehluägelll
Best. Frau gibt aut , reichl.UtioatmutoastifCi-
150 Mk. (Warme » Zim.s
Adreffe im Taabl .-v . U,

NechtSunwalt
übernimmt -AnwaltS-Ber-
trctungen oder sonstige
juristische Arbeiten. Ang.
u. S . 492 an d. Tagbl .-B.
Kaufmann erleb, abend»
schriftl. Arb., Beitrag , von
Buch., Vorder, v. Postsend.Off, u. W. 213 Taabl .-Vl.
I . Frau » fl. Serviererin»
cmpf. sich »u Aushilfen»
tagew. oder dauernd . Off,
unter D. 493 Tagbl .-Verl.

von 11—8 abendS; das.
franz» Std . Fr . Elfriede
Metzer, Kirckaaffe 19, 2 l.
Sch-nheitStzflege. Ragelpfl.
Käthe Bachmann, Adolf-
str afte 1. 1. an d. Rb einstr.

W.s»sntt>lsnlle»e
Mitzi Dmoli. !

Schw albach er S tr . 19, 1.
SchönheitspflegeI

Dora Bellinger, Schwal¬
bacher Strafte 14, 2» am
Residenz-Theater.
Naaclpfl., SchönheitSpfs,

H Rudorf . Mittelstr . 4. 1
an der Lanaaaffe. ,

l LersWenes >
Junge » Fräulein 1

möchte gerne einen Nah-
Kursus mitmachen. Näh.
Moritzstraße 7, Hth. 1 l.

Einen Handkarren
zu leihen gesucht. Off. U.
M. 492 a» den Tagbl .-Vl.

Alleinsteh. Dame,
Mitte 30, gemütl. Heim»
wünscht mir aeb. musik-
lieb. Herrn bekannt zu
werden zwecks Heirat.
Off. unter A. 599 an den
Tagbl.-Verlag.
Ehe ! Suche f. m. Freunds

ans. 30, v. Ersch., Kunit«
maler , mit bedeut. Kann,
u. entspr. Zuk.»zwecks Ehe&aff. D., w. Freude zur

!unst u. Rat . hat, tiefere>erz.- u. g, Bild, besitzt u.
sich in best Vermögens».
efind., a. in d. Lage w^

e. Künstler ein ang. vorn.
Heim zu b. Verm. w, a.
W, sicherg. D„ die d, Verl,
entspr. k, w. u. Zusich. str.
DiSkr. u. gen. Dacl . der
Verh. u. mögl. Beif. von
B»!d sich vertr . an m,
wor. umg. Antw. erfolgt.
Zufchr. erb u, M. N. 1198
an Haasenstein u. Boaler,
A.-G„ Köln a. Rh.

Aelterer Man«
sucht anständ. Mädchen od,
Witwe ohne Kinder zweck»
Heirat kennen zu lerne
Off . ii, 403 - -

zu lernen,SCaabUBfe
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Meine Verlobung mit Fräulein Anne - Marie
Engelke, Tochter des Herrn Professors Dr.
Engelke und seiner Frau Gemahlin, ged.
Anthon , beehre ich mich anzuzeigen

Ernst Albrecht, Freiherr v. Ompteda
Königl . preuss . Leutnant und Flugzeugführer

Wiesbaden , Rüdesheimer Str . 15, Flensburg.

Zahnpflege.
Borhydrol

»erhält Mund und Zähne gesund , schützt vor an¬
steckenden Halserkrankungen . 1143

»Alleinverkauf : Schützenhof -Apothcke,Lauggasse 11.

» Gelegenheit . Kleine Billa,
«aldeSnShe . 7 Zimmer , Bad, Wascht, Warmwasser,
-eigung , Gas , elektr. Licht etc., statt des reellen Wertes
Zvn  40,000 Mt zu 33,000 Mf.» Taxe 32,000 Mk., zu
” tfoufen . Kiene Anz. Engel , Adolfsnab- 7, 1.

f. ebner. Met
Eltviller Str . 6,

empf. sich in all. vorkom.
Gl aserarb . f. h. u . ausw.
Sohlenn. Fleck
werden angenommen

von Diontag bis Mittwoch
Goethestraße 3. Erdaesch.öWellsvlilerel
23 Sckwalbachcr Str . 23.

Gummisohlen.
Gummiabsätze.

Liesernna sofort u. billig.
Kotzten u. Kartoffeln holt

ab Schleider. Oranicn-
straßc 42. Hinterh . Part.

AMe Migm
Sonnenberg

Ausgabe der Brot - und
Fleischkarten am Sams¬
tag , den 24. Nov. 1917;
Zeit die gleiche wie die

Verkaussstunden für das
Fleisch.

Ort : Nassauer Hon
Sonnenbera , 22. lf . 17.
Buchelt, Bürgermeister.

ZirniMim

Verkauf von Fleisch u.
Wurst bei den hiesigen
Metzgern am Samstag,
den 24. November 1917,
in der abwechselnden
Reihenfolge der Brot¬
kartennummern wie folgt:

501—850: von 8—9;
851—1200: von 9—10;

1201—1550: von 10—11;
1551-- 1656 u. 1—200 von

11—12 vorm.;
201—500: von 12—1.
Während der gleichen

Stunden erfolgt die Ab-
stemvelung der Fleisch¬
marken im Nassauer Hof.

Durch Aushang wird
noch bekannt gegeben,
welche Mengen für jede
Person zum Verkaufe
kommen.

Sonnenbera , 22. 11. 17.
Buchelt, Bürgermeister.

[  Jmmobilien-Äanfgesuche)Steine» a
mit allen neuzeitl . Einr.
verseh., 5—7 8, , in ruh .,
sonnig. Lage, u. m. hübsch,
grob. Garten umg., mögll
mit hell. Sout ., zu kaufen
gesucht. Ausf . Ang. mit
äub . Preis u. Anzahlungs¬
summe u. D. 403 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Grundstück,
50—60 Ruten grob, Distr.
Schling oder Ochsenstall,
zu pachten gesucht. Näh.
tm Tagbl .-Verlag.

MM
Mathematik

w jed. SÄ schnell leicht
gem. Luisenstr . 26. G. 3.

Rechen-Unterricht.
Seminaristen ges. 3mal

wöchentlich 45 Min . für
Schülerin , 2. Schuljahr,
1 Mk. pro 45 Min .. Nov.
bis ' März . Angebote u,
Z. 402 an den Tagbl .-Vl.

Reubcginn eines Kursus
„Harmonische

Gymnastik"
für Kinder von 4—6 Jahr.

Eva Banoi,
dipl . Lehrerin.

Sprechstunde Mittwoch
von 12—1 Uhr im Unter¬
richtsraum Bahnhoistr . 8.

Dame
Offert , mit Preisangabe»
u. T 402 an den Tagbt-
Verlag erb eten._

[Serloten•Lesimde»|
Samemlng

große Perle , ar. Brillant,
verloren . Gegen Hobe
Belohnung abzugrben bei

Rosenbera.
Hotel Ouiüsana.ÄSt.Beiotmnng.

Ohrring Perle mit kl.
Brillant verloren.

Schöne Aussicht 20. ,
Schwarzes Futteral_

mit Fahrkarten «. 45 M.
Bargeld verloren. Gegen
gute Belohnung abzugeb.
bei Schmidt. Dotzbeimer
St raße 40, Mtb. 3 St.
3 Schlüff. vl. Yorkstr. 1LL

s HM
KSuistl. Schauspiele

«amStag . 24. Rovbr.
-12. Borstellg. Abonnem. v.

Das
Dreimaderlhaus.
Singspiel in 3 Akten von
Dr. A. M. Willner u. Heinz
Reichert. Musik nach Franz
Schubert von Heinr. Berts.

Anf. 7, Ende 10 Uhr.

Kestdeu?- Theater.
Samstag , 24. Rovbr.

Melatie.
Ein Lebensbild in 4 Akten

von C. Banck.
Melatie . Agnes Hammer
Dora Mansveld . K. Hansa
Fr . Roelvink Cölest.Andree-

Huvart
Fr . Laarman . v. Bendorf
Sarima . . Wilma Spohr
Wansveld . Wilh Chandon
vanBaalen . Küster >ann
Kroon . . Gustav Cchenck
Tromp . . . Erich Möller
Rosenberg . . Hans Fleser

Anfang 7 Uhr.

l KlllizM
Vorm. 11 Uhr:

Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch¬

brunnen -Trinkhalle.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements*Konzert.
Leitung : H. Jrmer . Städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Der Haideschacht“
von F. v. Holstein.

2. Ständchen von Franz
Schubert.

3. Polonäse von Lassen.
4. Shärenmusik von

Rubinstein.
5. V. Finale aus d. Oper

„Faust " von Oounod.
0. Erinnerung an Chopin,

> Fantasie von Bekker.
7. Marschpolkav .Witwer.

£ #• M•• •• Westend
Achtung :!

Der VI . Film der Nord.
Siegerklasse.

Großer Sensations-
Detektiv-Schlager!
Die rote

Nacht.
4 Akte . : : 4 Akte.

Szenen und Handlung
von noch nie gebotener

Darstellung.
Ein Prachtwerk

der Film -Technik.
,Dazu gut . Beiprogramm.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Jßonopol-Siektspidle.
Wilheimstr . 8. Vornehme Lichtspiele.

Nordischer Kunstfilm.
Erst -Auftuhruug.

Der unsichtbare Zeuge, x
Die Geschichte eines seltsamen Kriminal - X

falles in 4 Akten.

Ein Schauspiel , welches von hervorragend,
nordischen Kunst ern meisterhaft gespielt,
die Zuschauer von Anfang bis Ende in
atemloser Spannung hält . : : : : :

Der Raub in den
Sudu - Bergen.

Aufgenommen in Allcdjo Kadara , Nordtogo
von dem Afrikaforscher Hans Schomburgk.

In der Hauptrolle
Heg Oehrts,

die erste Kinodarstellerin in West -Afrika.

Die möblierten Freunde
Köstlicher Schwank von Danny Kaden.

:: Künstler -Musik . ::
Ausgeführt von Herrn A. Rausch.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Kinephon-Theater
Taanusstr . 1. :: Yornehrae Lichtspiele.

Die Abenteuer
einer schönen Trau!

(Hilde Warren und der Tod.)
Phantastisches Drama in 4 Akten — mit

Mia May
in der Hauptrolle.

Deutsche Modenschau
auf der

Werkbund-Ausstellung in Bern,
veranstalt , vom Verband deutscher Damenmode.

Künstlerische Leitung : Otto Haas Heye.
Als Führerin durch die Modenschau:
laicie Kiesel hausen,

die reizende , jugendfrische Tänzerin.

Zwei arge Sünder!
Nordisches Lustspiel

mit den vorzüglichen Komikern:
Dakar Striebold u. Lauritz Olsen.

Splrlplan 24.—27. Nov. Odeon Klrchgasse 18.

Erstaufführung!

Viggo laarsen jj Der graue Herr.
3 Akte . j| Lustige Detektivgeschichte.

Nur Wochentags
Maria Orska

3 Akte . _
Spätes Erkennen

Drama.
Anfang 3‘/ s Uhr.

Oute Musik . ;;

Die Sektwette
Reizende Komödie.

Bernhardiner -Hund.
Natur.

Abendprogramm 8 Uhr.

Thalia -Theater
Modernes «nd grötzteS Lichtspielhaus

Klrchgasse 72. :: Telephon «137.

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten von Richard
Schott , Musik von Pros . Ferd . Hummel.

Dis Mir inert Der fiesenraitl!
Hochdramatische Handlung mit wunderbaren Szenen

von packender, erschütternder Wirkung.

Hleber 50 ,000 Mitwirkenöe
Verstärktes Orchester:

AM Ist Ule MH (Mt.
Heute Samstag und Montag » den 26. November»

uachm.ttags 6—8 Uhr:

Volks- und Schüler¬
vorstellung

zu Ueinen Preisen (85, 5» rr. SO Pf .).

VOFnelimeL Bu ndes Theater
Allabendlich 7*s-> Uhr:

Der neue hervorragende Spielplan.

FraBz St. Roman
Hofzauberkünstl.

2 Rogge’s
Phänomenal . Doppel-

Kugelakt

fieschw. Langen
Biedermeierduett.

2 Palmeros
Original -Trapez-
Elastikakt.

:] Münchner Kindl
Gesang- u. Tanz-
Terzett.

Alexn. Eermann
Die bestbekannt *-n

Kopf - u. Handstand¬
künstler.

Flack Der Urkomische mit seinem
musikalischen Wunderhund.

Preise der Plätze : Mk. 2.—, 1.20 u. 60 Pf.
Plätze ohne Trinkzwang Mk. 2.— u. Mk. 1.—

Sonntags 3 Vorstellungen
pnnkt 3 Ihr zu halben Preisen

5 Uhr und 8 Uhr
iiiimmmmiiiimmimiiiiHiimmiiitiiimiuiiiiimiiiiiiimiiiiimiimmmii
In den unteren Räumen:

am Platze.

Tulpenstiel-
Konzerte.
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Rheinstr . 47.

Allein - Erst - Aufführung '!
Der erste Film aus unserer „Kronen -Klasse “ .
Der gewaltigste u. fabelhafteste Sensatlons-

Film , den Menschenaugen je gesehen.

Sibirien
oder : Menschen gegen Menschen«

Tragödie in 5 Akten.
Personen:

Hope Iwanowna . Dr . Paul Pawlow , Arzt
Sergius Palma , ein reicher Phi antrop.
Nicolai , der Gouverneur . Dessen Geliebte.
Rasow , sein geheimer Helfershelfer . Der

Lagerkommandant
Ein Film , der den Zuschauer in fieberhafte,
spannend * Er egung versetz ^ der ihm ein
markendes Bild der verworrenen russischen
Justände zeigt und ein Drama vor unseren
Augen entrollt , wie es seelischer und er¬
greifender nicht geschildert werden kann.

Nur an Werktagen:

Schnurze! geht einkaufen.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

Erhöhte Frei,er 3. Platz 65 Pf., 2. Platz'
95 Pf. , 1. Platz 1.40 Mk., Sperrsitz
1 75 Mk.

Anfang 3 Uhr Letzte Vorführung 81/, Uhr.

z

„M -MkSMll"
Lotzheimer Str . IS. Fernruf 810.

Sensations -Programm vom 16.—30. Nov. 1917.
Am Totensonntag 2 Vorstellungen . 3 «. 71/«.

W 8MW
Die weltberühmten deutsch-afrikanischen Turner.

Emil Merkel.
Deutschlands bester Mimiker.

Geschwister Roberti . Kun' gesangs-Duett.
Uta EStella . Charakter-Tänze.

Hawkins
mit seinen großartigen 12 dressierten Hunden.

2 hallockr2
in ihrer hervorragenden BerwandlungS-Szene:

„Ein Cowbohlager im L-i den Westen."
Baronin von Bernegg . Ope ettensängerin.

Gebrüder Willach. Akrobatischer Akt

I

Phänom . Lust-Akt in höchster Vollendung.
Anfang wochentags 71lt U . r svorher Musik).
Sonntags 2 Vorstellungen, 3 und 7' /, Uhr.
Preise der Plätze von 60 Ps . bis Mk. 2.50.
NachmütagS-Vorstellungen die Hälfte. — Bor¬
te kauf täglich von II —I und 3—5 Uhr im

Theater -Büro.

palaft -Tabaret
vornehmste Kleinkunstbühne.

Auftreten 19 erstkl. Kün>ler u. Künst erinnen.
Anfang 8 Uhr <Sonntags 7 Uhr.) Eintritt 2 Mk.

Es wird nur ff. Wein in Flaschen serviert.A ., .Muter.
Eintritt frei!
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